
Abteilung Kegeln 
 

TSV Burgwindheim 1 – SKC Seußling G1  5:1 
(9,0:7,0 Satzpunkte, 1972:1904 Holz) 

 
Gegen den Tabellenvorletzten der Kreisklasse wurde die Erste ihrer Favoritenrolle gerecht 
und gewann trotz eines etwas mäßigen Gesamtergebnisses und Dank einer Superleistung 
von Georg Giehl mit 5:1 nach Mannschaftspunkten und mit 68 „Überholz“. Nach diesem Sieg 
belegt die Mannschaft momentan mit nunmehr 17:9 Punkten den dritten Tabellenplatz in der 
Kreisklasse. 
 
In der Starpaarung sah Harald Schmitt schon wie der sichere Verlierer aus, denn er verlor 
die ersten zwei Sätze mit 102:116 und 125:135 Holz. In den verbliebenen zwei Duellen 
besann sich Harald jedoch auf sein Können und entschied diese mit 131:114 und 118:102 
Holz für sich. Am Ende stand es daher 2:2 nach Sätzen und das bessere Holzergebnis 
musste über den Gewinn des Mannschaftspunktes entscheiden. Hier hatte Harald mit 
476:467 Holz die Nase knapp vorne, sodass er den TSV mit 1:0 nach Mp in Führung 
brachte. 
 
Noch enger und genau umgekehrt ging es in der zweiten Paarung zu. Matthias Reiser 
entschied die ersten zwei Duelle mit 125:111 und 117:110 Holz für sich, gab aber die 
restlichen zwei Sätze mit 118:126 und 116:127 Holz ab, sodass auch hier die bessere 
Holzzahl ausschlaggebend für den Gewinn des Mannschaftspunktes war. Hier lag unser 
Kegler hauchdünn mit 476:474 vorne, sodass auch der zweite Mp an den TSV ging. Zur 
Halbzeit führte daher unsere Mannschaft mit 2:0 nach Mp und mit nur mickrigen 11 Holz. 
 
Unser dritter Kegler, Rainer Schmitt, fing im ersten Satz mit 135 Holz sehr gut an und 
„schrieb“ damit 15 „Gute“. Dann drehte jedoch der Gästekegler den Spies um und entschied 
die beiden nächsten Duelle mit 129:127 und 121:119 Holz für sich. Rainer musste daher 
unbedingt den letzten Satz gewinnen um den Mannschaftspunkt zu sichern. Aber weit 
gefehlt. Völlig von der Rolle schob er insgesamt nur miserable 89 Holz und sein Widerpart 
auch nicht berauschenden 108 Kegel, sodass dieser die Sätze mit 3:1 für sich entschied und 
damit den ersten Seußlinger Mp schrieb. Nach Holz verlor Rainer mit 470:478. Vor der 
Schlusspaarung war daher der Ausgang des Spiels wieder völlig offen, denn der TSV führte 
nach Mp zwar mit 2:1 aber nur mit drei Holz. 
 
Wie eingangs bereits erwähnt, kam nun der große Auftritt von Georg Giehl. Wie am 
Schnürchen ließ er seine Kugel laufen und kam am Ende nach 135, 145, 133 und 137 Holz - 
bei nur drei Fehlschub - auf das hervorragende Tagesbestergebnis von 550 Holz. Sein 
Kontrahent hatte nie eine Chance einen Satz zu gewinnen, war aber 485 Holz bester 
Gästekegler. Georg schrieb daher den spielentscheidenden dritten Mp für den TSV. Wegen 
der besseren Gesamtholzzahl (1972:1904) bekam unsere Mannschaft nochmals zwei Mp 
dazu, sodass sie am Ende einen vielleicht etwas zu hoch ausgefallenen 5:1 Sieg feiern 
konnte. 
 
Die Paarungen 
 
TSV Burgwindheim 1    SKC Seußling G1 
 
Name  Volle Abr. Holz SP MP SP Holz Volle Abr. Name 
Schmitt Har. 334 142 476 2,0 1:0 2,0 467 338 129 Walz Mich. 
Reiser Matth. 330 146 476 2,0 1:0 2,0 474 356 118 Gunselm. T. 
Schmitt Rain. 344 126 470 1,0 0:1 3,0 478 335 143 Gunselm. A. 
Giehl Georg 369 181 550 4,0 1:0 0,0 485 327 158 Neumeier D. 
MP aus SP    9,0 3:1 7,0 
MP aus Holz   1972  2:0  1904     
Gesamt: 1377 595 1972 9,0 5:1 7,0 1904 1356 548 Diff. + 68 
 
 
 



TSV Burgwindheim G2 – SV Walsdorf 2  5:1 
(12,0:4,0 Satzpunkte, 1934:1813 Holz) 

 
Gegen den bisherigen Tabellennachbarn tat sich unsere G2 leichter als erwartet und 
gewann klar mit 5:1 nach Mannschaftspunkten und mit 121 „Überholz“. 
Ausschlaggebend für den Sieg waren konstant gute bis sehr gute Ergebnisse 
unserer gemischten Herren, die wieder mit drei Frauen verstärkt wurden, während 
auf Walsdorfer Seite nur ein Kegler überzeugen konnte. Mit 12:14 Punkten liegt die 
Mannschaft voll im Soll und belegt zur Zeit den 6.Tabellenplatz in der Kreisklasse C. 
 
In der Startpaarung war Martha Ulrich nach zwei Durchgängen voll auf einen „520-
Kurs“, denn mit zweimal 132 Holz, bei nur einem Fehlwurf, kegelte sie 
ausgezeichnet. In den restlichen zwei Sätzen unterliefen ihr dann jedoch 13 
Fehlschub, sodass sie es nach weiteren 118 und 100 Holz am Ende auf ein solides 
Gesamtergebnis von 482 Holz brachte. Dieses reichte aus, um gegen ihren 
Widersacher zu bestehen, der es auf 468 Zähler brachte. Martha entschied auch die 
vier Duelle mit 3:1 für sich, sodass sie den TSV mit 1:0 nach Mp in Führung brachte. 
 
Luca Engefehr ließ sein schwaches Ergebnis vom letzten Spiel vergessen (nur 452 
Holz) und war diesmal mit sehr guten 500 Holz bester TSV-Kegler. Er war seinem 
völlig indisponierten Gegner, der es nur auf 393 Kegel brachte, total überlegen, 
gewann alle vier Sätze und brachte damit unser Team zur Halbzeit mit 2:0 nach Mp 
und mit beruhigenden 121 Holz in Führung. 
 
Marina Markert haderte vor allem mit ihrer hohen Fehlerquote im Abräumen (17), 
sodass sie hier insgesamt nicht über 129 Holz hinauskam. Nach 342 Holz in die 
Vollen kam sie am Ende auf ein noch versöhnliches Gesamtergebnis von 471 Holz. 
Ihr Kontrahent war mit sehr guten 505 Holz tagesbester Kegler und schrieb damit 
den ersten Mp für sein Team nachdem die vier Duelle 2:2 ausgingen. Der 
Holzvorsprung des TSV „schrumpfte“ vor der Schlusspaarung auf 87 zusammen. 
 
Schlusskeglerin Edelgard Dumler verlor zwar den ersten Satz mit 114:118 Holz, 
danach war sie aber „Herr“ der Lage und entschied die restlichen drei Duelle mit 
114:109, 122:117 und 131:103 Holz für sich. Edelgard hatte daher am Ende gute 481 
und ihr Widerpart schwache 447 Holz an der Anzeige stehen. Das bedeutete, dass 
der letzte Mp zur 3:1 Führung an den TSV ging. Wegen der weit besseren 
Gesamtholzzahl (1934:1813) bekam unsere Mannschaft nochmals zwei Mp dazu, 
sodass sie am Ende einen nie gefährdeten 5:1 Sieg feiern konnte. 
 
Die Paarungen 
 
TSV Burgwindheim G2    SV Walsdorf 2 
 
Name  Volle Abr. Holz SP MP SP Holz Volle Abr. Name 
Ulrich Martha 342 140 482 3,0 1:0 1,0 468 332 136 Rott/Stub. 
Engefehr Luc. 349 151 500 4,0 1:0 0,0 393 301 092 Tornau Joh. 
Markert Mari. 342 129 471 2,0 0:1 2,0 505 335 170 Stärk Edua. 
Dumler Edelg. 342 139 481 3,0 1:0 1,0 447 311 136 Graf Markus 
MP aus SP    12,0 3:1 4,0 
MP aus Holz   1934  2:0  1813     
Gesamt: 1375 559 1934 12,0 5:1 4,0 1813 1279 534 Diff. + 121 
 
 
 
 
 
 


